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TEIL 1

Alles spielt sich
im Kopf ab

An Ihrem Leben zeigt sich, woran Sie gedanklich fest-
halten, was auch immer das sein mag: Wenn Sie glau-
ben, wie Sie immer schon glaubten, werden Sie so han-

deln, wie Sie immer schon handelten. Wenn Sie so
handeln, wie Sie immer schon handelten, werden Sie

erzielen, was Sie schon immer erzielten. Wollen Sie mit
Ihrem Leben oder Ihrer Arbeit andere Ergebnisse errei-

chen, müssen Sie nur Ihr Denken ändern.
Anonym
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EINFÜHRUNG

Einer meiner Lieblingssprüche lautet: »Der Mensch folgt dem
Weg, den sein Denken vorgibt.« Ich bin fest davon überzeugt,
dass uns unser Denken leitet, dass es den Kurs für unser Leben
vorgibt und uns in die Richtungen lenkt, die letztlich bestimmen,
wo unser Leben hinführt. Unsere Gedanken bewirken bestimmte
Haltungen und Perspektiven in uns; sie haben Einfluss auf un-
sere Beziehungen, sie bestimmen, wie viel Erfolg wir im persönli-
chen und beruflichen Leben haben, und sie beeinflussen ganz
allgemein unsere Lebensqualität in erheblichem Maße. Wir müs-
sen unbedingt verstehen, wie viel Macht unsere Gedanken ha-
ben!

Wenn Sie zum Beispiel überlegen, sich selbstständig zu ma-
chen, einen Schulabschluss nachzuholen, etwas für Ihre Gesund-
heit zu tun oder Ihre Schulden abzubauen und es ist Ihnen wirk-
lich ernst damit — das heißt, dass Sie Ihre Gedanken entschieden
darauf ausrichten —, werden Sie es schlussendlich auch tun. Ihre
Ziele mögen sich mit der Zeit ändern. Oft nimmt das Leben auch
ganz unerwartete Wendungen und auf einmal befinden Sie sich
in einer Situation, die Sie sich niemals hätten vorstellen können,
und haben neue Möglichkeiten, die Ihnen vorher gar nicht in den
Sinn gekommen wären. Einer Freundin von mir ging es so. Vor
Jahren beschloss sie, an einen weit entfernten Ort zu ziehen, ob-
wohl das für sie bedeutete, ihre Arbeitsstelle, bei der sie Karriere
gemacht hatte, aufzugeben und an ihrem neuen Wohnort wieder
ganz neu anzufangen. Sie kündigte ihre Stelle, bot ihr Haus auf
einem boomenden Grundstücksmarkt zum Kauf an und begann,
den Umzug zu planen. Wer konnte ahnen, dass sie aufgrund
einer plötzlichen Immobilienkrise auf einem Haus sitzen bleiben
würde, das jetzt nicht einmal mehr die Hypothek wert war? Ihre
finanzielle Situation erlaubte es ihr nicht, derart verlustreich zu
verkaufen, also blieb sie in ihrem Haus wohnen und suchte sich
wieder Arbeit. Die neue Stelle war schlechter als die vorige. Hier
allerdings begegnete sie zwei Jahre später dem Mann, der schließ-
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lich ihr Ehemann wurde. Ihr ursprüngliches Ziel erreichte meine
Freundin nicht. Dennoch wird sie voller Überzeugung beteuern,
dass ihre Entscheidung für diesen Umzug die beste Entschei-
dung ihres Lebens war — obwohl sie noch heute am selben Ort
wohnt. Wenn sie diese Schritte nicht gegangen wäre, hätte sie
vermutlich ihren Mann nicht kennengelernt.

Ich bin davon überzeugt, dass uns alles, was wir tun, Erfah-
rungen sammeln lässt für unseren nächsten Schritt. Eine von uns
gut durchdachte Planung wird von Gott vervollkommnet, wenn
wir unser Vertrauen auf ihn setzen.

Erfolg in jedem Lebensbereich beginnt mit einem Gedanken;
mit Versagen verhält es sich nicht anders. Wenn Sie denken, Sie
könnten irgendetwas nicht tun oder erreichen, werden Sie es
höchstwahrscheinlich auch nicht schaffen. So viel Einfluss hat
das, was Sie denken, auf Ihr Leben!

Nehmen Sie sich einen Moment Zeit und blicken Sie auf alle
Erfolge und alles Versagen in Ihrem Leben zurück. Überlegen Sie:
Welche Art von Gedanken hatten Sie, bevor und während Sie am
erfolgreichsten waren? Und mit welcher Art von Gedanken war
Ihr Kopf erfüllt, bevor und während Sie die größten Fehler begin-
gen oder am schlimmsten versagten? Können Sie erkennen, wie
Ihr Denken im Laufe des Lebens entweder für oder gegen Sie
gearbeitet hat?

Oft haben wir Erfolg, weil uns andere Leute ermutigen und
wir so lange über ihre motivierenden Worte nachdenken, bis wir
sie glauben. Jeder, dem einmal gesagt wurde: »Du schaffst das!«,
weiß, wie leicht sich diese inspirierende, Zuversicht spendende
Aussage in einen Gedanken verwandelt. Wenn »Du schaffst das!«
zu »Ich schaffe das!« wird, dann erreichen wir unser Ziel auch —
den Punkt im Sportwettkampf, eine gute Zensur in der Klassen-
arbeit, Erfolg bei der Arbeitssuche oder beim Abnehmen oder
den Kauf eines Hauses. Wenn wir glauben oder denken, wir
könnten etwas tun, dann schaffen wir es auch irgendwie, und sei
es unter Schwierigkeiten. Dasselbe gilt, wenn wir negativ denken
und zu der Überzeugung kommen, wir könnten etwas nicht tun.
Entmutigende Worte aus dem Mund anderer Menschen und Ge-



11

Einführung

danken wie »Ich bin nicht klug genug, nicht attraktiv, talentiert
oder fleißig genug« werden oft zu sich selbst erfüllenden Prophe-
zeiungen. Warum? Weil sie sich so tief in unserem Denken ver-
wurzeln, dass sie auf unsere Entscheidungsprozesse Einfluss
ausüben. Und der Mensch folgt dem Weg, den sein Denken
vorgibt.

James Allen, ein britischer Philosoph aus der Zeit der Wende
zum zwanzigsten Jahrhundert, sagte: »Alles, was ein Mensch er-
reicht, und alles, was er nicht erreicht, ist das direkte Resultat
seiner eigenen Gedanken.« Wie wir denken, ist viel mächtiger,
als uns oft bewusst ist, und unsere Gedanken haben — positive
wie negative — Auswirkungen auf alle Aspekte unseres Daseins.
Was auch immer wir denken und glauben, empfinden wir als real,
auch wenn es das überhaupt nicht ist. Wenn wir denken, etwas
sei wahr, reagieren und handeln wir, als wäre es so. Unser Den-
ken beeinflusst unsere Beziehungen, unser Selbstbild, unsere Fi-
nanzen, unsere körperliche, emotionale und geistliche Gesund-
heit, unsere Produktivität am Arbeitsplatz und zu Hause, unsere
Zeiteinteilung und Prioritätenwahl und die Fähigkeit, das Leben
zu genießen.

Die Verbindung zwischen unseren Gedanken und allen ande-
ren Lebensbereichen wird in der Heiligen Schrift deutlich ge-
nannt. In Sprüche 23,7 heißt es: Denn wie er in seiner Seele berech-
nend denkt, so ist er. Anders gesagt: Wir werden, was wir denken.
Haben wir positive Gedanken, werden wir zu positiven Men-
schen, die ein erfolgreiches Leben genießen. Haben wir hingegen
negative Gedanken, werden wir zu negativen Menschen ohne
Freude und Erfolg.

Lassen Sie mich klarstellen, dass das nicht heißt, wir könnten
etwas Erwünschtes »herbeidenken«, sodass es tatsächlich Reali-
tät wird. Diese Auffassung von der Macht des Denkens ist eine
Form des Humanismus, einer gottlosen Philosophie. Aber das
einfache Anerkennen, dass Gedanken Macht haben, ist über-
haupt nicht humanistisch. Nein, es ist sogar ziemlich biblisch,
und das werden Sie in diesem ganzen Buch immer wieder sehen.

Unser Denken muss einen Erneuerungsprozess durchlaufen,
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damit wir das, was Gott für uns vorgesehen hat, auch erfahren.
Seine Gedanken sind höher als unsere Gedanken (siehe Jesaja
55,8-9). Das bedeutet: Um mit ihm zu leben und seine guten
Absichten für uns zu erkennen, müssen wir lernen zu denken,
wie er denkt (siehe Römer 12,2). Man kann unmöglich sein Le-
ben ändern, wenn man nicht — und bevor man nicht — sein Den-
ken ändert. Wenn jemand sagt, es gehe ihm miserabel oder er sei
frustriert, dann entgegne ich: Ein »miserables Leben« kann das
Ergebnis von »miserablem Denken« sein. Meistens ist so jeman-
dem nicht bewusst, dass er die freie Wahl hat, wie er denken
möchte, und wie entscheidend sich das auf sein Leben auswirkt.

Tatsächlich erkennen nur sehr wenige, dass wir Menschen die
Fähigkeit haben, unsere Gedanken auszuwählen und zu ent-
scheiden, was wir denken wollen. Die meisten von uns sind pas-
siv und hängen allem nach, was ihnen in den Sinn kommt. Wir
machen uns nicht klar, dass Satan, der Feind, unser Denken in
erheblichem Maße benutzt, um uns zu steuern und dafür zu sor-
gen, dass wir nicht erreichen, was Gott für unser Leben vorgese-
hen hat. Jeder Mensch, der neu wird, weil er Jesus Christus als
seinen Erlöser angenommen hat, bekommt von Gott einen neuen
Geist und ein neues Herz. Neues Denken aber bekommt er nicht.
Sein Denken muss neu gemacht werden. Ein Mensch kann gleich-
zeitig lautere Herzensabsichten und verwirrte Gedanken haben.
Die Bibel erklärt nachdrücklich, dass wir durch eine vollständige
Erneuerung unseres Sinnes und unserer Haltung verwandelt
werden müssen (siehe Römer 12,2). Das geschieht durch umfas-
sendes, eifriges und gründliches Studium des Wortes Gottes.

Ich verstehe durchaus, dass es nicht immer leicht ist, die rich-
tigen Gedanken auszuwählen. Einen der größten Durchbrüche
meines Lebens erlebte ich, als ich endlich begriff, dass ich meine
Gedanken beherrschen und verändern kann. Dies dann auch
umzusetzen, war — und ist — eine der größten Herausforderun-
gen in meinem Leben! Im Verlauf des Buches erzähle ich mehr
von meinem Weg zum richtigen Denken und möchte Ihnen Mut
für Ihren eigenen Weg machen.

Manchmal scheint es ein Kampf zu sein, richtig zu denken.
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Und ich sage Ihnen: Es ist ein Kampf. Unsere Gedanken sind
nämlich das Schlachtfeld unseres Lebens — hier gewinnen oder
verlieren wir, hier werden wir Opfer oder Sieger. Im Jahr 1995
schrieb ich das Buch Das Schlachtfeld der Gedanken, in dem es
um die Tatsache geht, dass die größten Probleme unseres Lebens
oft von falschem Denken herrühren. Seit damals durften viele
Leser begreifen, dass es absolut wichtig ist, seine Gedankenwelt
zu behüten, und haben gelernt, gesunde Denkmuster zu ent-
wickeln. In den Jahren seit der Veröffentlichung jenes Buches
habe ich noch mehr Erfahrung gesammelt. Ich beobachtete, wie
meine eigenen Gedanken Einfluss auf mein Leben nahmen und
wie mächtig die Gedanken im Leben der Menschen sind, denen
ich diene: Mehr denn je bin ich davon überzeugt, dass die Gedan-
kenwelt ein Schlachtfeld ist. Es ist das Schlachtfeld, auf dem wir
nicht nur gegen unseren und Gottes Feind, den Teufel, um unser
persönliches Leben und unser Schicksal kämpfen, sondern auch
mit Weltanschauungen und Konzepten oder Vorstellungen rin-
gen, die uns zu verführen drohen. Es ist das Schlachtfeld, auf
dem wir die Entscheidungen treffen, die zu Frustration und Nie-
derlage führen — oder zu Kraft, Gesundheit, Freude, Frieden und
Erfüllung.

Die Schlacht in unseren Gedanken wird nicht aufhören, bis
unser irdisches Leben vollendet ist. Wir werden niemals so geist-
lich werden, dass der Feind beschließt, uns nicht weiter zu be-
drängen, aber wir können immer stärker gegen ihn vorgehen,
wenn wir in unserer Beziehung zu Gott wachsen und sein Wort
immer besser verstehen lernen. Wir können lernen, mehr Voll-
macht über den Feind auszuüben — und dann werden wir unser
Leben und die Segnungen Gottes viel mehr genießen und die
guten Absichten, die er für uns hat, besser erfüllen können.

Mit Powergedanken möchte ich Das Schlachtfeld der Gedanken
weiterführen und ganz bestimmte Erkenntnisse und Strategien
vermitteln, um Ihnen beim Aufbau einer starken Denkweise zu
helfen, sodass Sie täglich voller Kraft, Erfolg und Sieg leben
können.

Im ersten Teil dieses Buches werde ich Ihnen einige potenziell
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lebensverändernde Wahrheiten und Erkenntnisse über die
Macht unserer Gedanken und die Bedeutung unserer Denkweise
näherbringen. Sie werden sehen, wie wichtig Ihre Gedanken für
Ihre körperliche, geistige und emotionale Gesundheit und für Ihr
geistliches Wachstum sind. Sie werden entdecken, wie wichtig
eine gottgefällige, positive Haltung ist, und lernen, wie Sie eine
optimistische Sicht der Dinge entwickeln und behalten können,
die Ihnen hilft, Ihr Leben zum Besseren zu ändern.

In Teil 2 möchte ich Ihnen zwölf »Powergedanken« vorstellen,
die Ihr Leben umkrempeln können, wenn Sie sie glauben, sie fest
in sich verankern und im Alltag entsprechend handeln. Damit
gebe ich Ihnen Werkzeuge an die Hand, die Sie stark machen
können, wo Sie schwach waren, siegreich, wo Sie unterlegen, po-
sitiv, wo Sie negativ, mutig, wo Sie ängstlich waren, und erfolg-
reich, wo Sie in der Vergangenheit versagt haben.

Das Ziel dieses Buches ist nicht nur, Ihnen einfach ein paar
gute Informationen zukommen zu lassen, die Sie lesen und in
der untersten Schublade Ihres Verstandes verstauen können.
Ich möchte Ihnen helfen, Ihr Leben zu ändern. Das ist nur mög-
lich, wenn Sie Ihr Denken ändern, und dabei will ich Ihnen einen
Vorsprung verschaffen, indem ich Ihnen zwölf der wichtigsten
Gedanken aufschreibe. Diese Gedanken passen vielleicht nicht
zu Ihrem momentanen Denken. Vielleicht müssen Sie Ihr Gehirn
erst anhand dieser Gedanken »umtrainieren« und eine neue
Denkweise entwickeln. Eventuell brauchen Sie neue gedankliche
Gewohnheiten, die sich natürlich nicht über Nacht einstellen
werden. Aber es kann geschehen, wenn Sie sich vornehmen, Ihr
Denken zu erneuern. Sie können mit den zwölf Gedanken, die in
diesem Buch vorgestellt werden, anfangen und dann Ihr Leben
lang weitere neue Denkmuster und -gewohnheiten entwickeln
und vervollkommnen.

Manche Experten sagen, es dauere dreißig Tage, eine neue
Gewohnheit zu verankern; andere sprechen von drei Wochen.
Vielleicht schaffen Sie es schneller, alte Gewohnheiten aufzuge-
ben und neue zu entwickeln, vielleicht dauert es aber auch län-
ger. Ich bitte nur darum, dass Sie sich dieses Buch betend vor-
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nehmen und es als eine Art »Vorlage« verwenden. Sie könnten
sich zwölf Wochen lang auf je einen Powergedanken konzentrie-
ren und so ein dreimonatiges »Programm« durchlaufen, um an-
ders denken zu lernen. Vielleicht möchten Sie lieber jeden Monat
einen Powergedanken bearbeiten und das Buch über ein Jahr
hinweg nutzen, um Ihnen beim Aufbau neuer, potenziell lebens-
verändernder Gedankenmuster und Denkweisen zu helfen. Ich
schlage vor, dass Sie das Dreimonatsprogramm machen und die-
ses vier Mal im Jahr wiederholen. Dieses Buch ist so gestaltet,
dass Sie am Ende jeder Woche Ihren Erfolg erfassen und die Ver-
änderungen in Ihrem Leben, die Sie als Ergebnis Ihres neuen
Denkens zu sehen beginnen, aufschreiben können. Welches
Tempo auch immer Sie für richtig halten, um dieses Buch durch-
zuarbeiten: Bleiben Sie dran. Verpflichten Sie sich außerdem vor
Gott und vor sich selbst, die Dinge in Ihrem Leben zu ändern, die
geändert werden müssen — und sehen Sie dieses Buch als ein
Werkzeug an, das Ihnen dabei helfen kann.

Es wird nicht reichen, das Buch einfach nur zu lesen, um eine
solche Verwandlung zu erreichen. Sie werden die erlernten Prin-
zipien auch anwenden und sich disziplinieren müssen, auf eine
neue Art und Weise zu denken. Diese neue Denkweise kann Ihr
Leben und Ihren Alltag wesentlich verbessern. Wenn Sie es leid
sind, so weiterzuleben wie bisher, können Sie etwas verändern,
indem Sie lernen, anders zu denken. Behalten Sie das Ziel im
Auge, und selbst wenn Sie das Zwölf-Wochen-Programm immer
und immer wieder durcharbeiten müssen, vergessen Sie nicht:
Sie kommen jedes Mal weiter. Die Entscheidung liegt bei Ihnen;
niemand kann sie Ihnen abnehmen. Sie allein sind für Ihr Den-
ken zuständig, und Ihr Denken beeinflusst jeden Bereich Ihres
Lebens. Ich glaube, dass Sie mit Gottes Hilfe Ihr Denken ver-
ändern können, und damit können Sie Ihr Leben verändern.
Gott kontrolliert uns nicht. Er führt uns in dem, was richtig ist.
Er gibt uns den Geist und die Fähigkeit zur Selbstbeherrschung
und die Freiheit, selbst zu denken. Satan, der Feind Ihrer Seele,
wird versuchen, Ihr Leben zu kontrollieren, indem er Ihre Ge-
danken beherrscht. Leider ist ein Großteil unseres Denkens be-
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einflusst von unserer Erziehung, unserer Umwelt und den bösen
Mächten, die in der Welt am Werk sind, aber die Wahrheit macht
uns frei. Sie können ganz neue Denkweisen erlernen, die Sie und
Ihr Leben für immer verändern werden. Ich glaube, dass Sie sich
mit dem Durcharbeiten dieses Buches auf eine »Wahrheitsreise«
begeben, die wunderbare Ergebnisse in Ihrem Leben hervorbrin-
gen wird.

Ihr Denken kann ein Schrottplatz oder eine Schatzkammer
sein, und die Wahl liegt ganz allein bei Ihnen. Sie können es zu
dem einen oder dem anderen machen, indem Sie entscheiden,
ob Sie negative, billige, gewöhnliche, niedrige Gedanken denken
oder solche, die positiv, rein, ehrbar und wertvoll in Gottes Au-
gen sind. Sie können so denken, dass Sie gestärkt werden, oder
so, dass es Sie Kraft kostet. Ich möchte Sie ermutigen, dieses
Buch als eine Landkarte zu betrachten, die Sie zu den wertvollen
Dingen führt, die Sie brauchen, um Ihr Denken zu einer Kraft-
quelle und Schatzkammer zu machen.

Ich glaube von ganzem Herzen, dass Sie als Individuum ein
wertvoller Schatz sind und in Ihnen unglaubliche Reichtümer
liegen. Manches von diesem Schatz haben Sie noch nicht geho-
ben, weil Ihr Denken den Glauben an seine Existenz gar nicht
zuließ. Das kann sich durch dieses Buch ändern.

Wenn Sie wirklich anders werden wollen, als Sie jetzt sind,
oder wenn Sie irgendeinen Aspekt Ihres Lebens verändert sehen
möchten, müssen Sie beginnen, anders zu denken. Ist Ihr Den-
ken zurzeit eher »Schrott« als »Schatz«: Sie können es ändern.
Vergiften Sie Ihr Leben nicht mit falschen Denkmustern. Ich for-
dere Sie auf, die nötige Zeit zu investieren — seien es zwölf Wo-
chen, ein Jahr oder irgendeine andere Zeitspanne —, um Ihr Den-
ken zu erneuern und zu sehen, ob Sie nicht einen unglaublichen,
wunderbaren Gewinn daraus ziehen werden. Gebrauchen Sie
dieses Buch, um sich den Start zu erleichtern, und halten Sie es
ein Jahr oder vielleicht für immer griffbereit, solange Sie lernen,
Ihr Leben zu ändern, indem Sie Ihr Denken ändern. Wenn Sie
nichts unternehmen, könnte alles beim Alten bleiben oder sogar
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noch schlimmer werden. Wenn Sie jetzt investieren, können Sie
sich auf deutliche Verbesserungen in jedem Bereich Ihres Lebens
freuen.

Zur Verwendung dieses Buches

Powergedanken soll benutzt, nicht nur gelesen werden. Streichen
Sie beim Durcharbeiten Abschnitte an, die auf Ihr Leben zutref-
fen, machen Sie sich Notizen zu Punkten, die Sie auf neue Weise
denken lassen, oder nehmen Sie sich Zeit, ein Tagebuch zu füh-
ren. Lesen Sie aufmerksam — vielleicht müssen Sie einmal inne-
halten und über einen bestimmten Gedanken oder Abschnitt
nachdenken. Tun Sie es! Dieses Buch ist nicht dazu gedacht,
schnell und in einem Durchgang gelesen zu werden. Machen Sie
Pausen und beten Sie während des Lesens. Bitten Sie Gott um
Hilfe, Ihr Denken und damit Ihr Leben zu verändern. Glauben
Sie mir — es ist sinnvoll genutzte Zeit.

In diesem Buch wird immer wieder die Überschrift »Zum
Nachdenken« auftauchen, manchmal gefolgt von einer oder
zwei Fragen. Bitte nehmen Sie sich Zeit, die Fragen zu beantwor-
ten, am besten schriftlich. Das soll Ihnen helfen, schneller auf
Ihrem Weg zu einem Leben voller Kraft voranzukommen, als es
nur durch Lesen möglich wäre. Dabei geht es um ein Leben, in
dem nicht die Umstände bestimmen, ob Sie glücklich sind oder
nicht, und in dem der Stress Sie nicht überwältigt, einem Leben
voll Glauben an Gott und an die Person, zu der er Sie gemacht
hat, einem Leben, in der Überzeugung, alles tun und sein zu
können, was Gott für Sie vorgesehen hat.

Wenn Sie zu Teil 2 kommen, dem Teil, der die zwölf Power-
gedanken enthält, werden Sie überall in den Kapiteln weitere Fra-
gen vorfinden und am Ende jedes Kapitels einen Abschnitt mit
der Überschrift »Geballte Kraft«. Das sind Bibelverse, die die
Prinzipien, die dem jeweiligen Powergedanken zugrunde liegen,
untermauern. Wenn Sie diese Bibelverse lesen, auswendig ler-
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nen, über sie nachdenken, sich nach ihnen richten und zulassen,
dass sie sich in Ihrem Denken verwurzeln, werden Sie bemer-
kenswerte Verbesserungen in Ihrem Leben sehen.

Ich weiß, dass das Wort Gottes aus einem schwachen oder
mittelmäßigen Dasein ein starkes, spannendes, erfüllendes Le-
ben machen kann. An verschiedenen Stellen dieses Buches werde
ich vorschlagen, dass Sie Schriftstellen heraussuchen, die auf
eine bestimmte Denkweise oder Umstände Ihres Lebens zutref-
fen. Dazu gibt es verschiedene Möglichkeiten:

● Verwenden Sie die Konkordanz Ihrer Bibel. Wenn Sie zum
Beispiel einen Vers über Frieden finden wollen, suchen Sie
einfach das Wort Frieden in der Konkordanz und Sie werden
dazu eine Liste mit Bibelversen finden.

● Suchen Sie einen Themenindex, den Sie genauso verwen-
den wie die Konkordanz. Während eine Konkordanz Bibel-
verse mit genau dem Wort aufführt, das Sie suchen, listet ein
Themenindex die Schriftstellen auf, die zu einem Thema
passen.

● Verwenden Sie eine Online-Bibel oder eine Bibel-Software
mit Konkordanz und Themenindex.

● Verwenden Sie mein Buch Die geheime Kraft von Gottes Wort
in deinem Mund, das nach Themen sortiert ist.

Gleich werden Sie das Schlachtfeld betreten und die Landminen
»Selbstzweifel«, »Furcht« und »Angst« entschärfen, die der Feind
gelegt hat. Mit Paulus’ Worten erinnere ich Sie deshalb, die ganze
Waffenrüstung Gottes anzuziehen, ... damit ihr standhalten könnt
gegenüber den listigen Kunstgriffen des Teufels (Epheser 6,11). Ich
ermutige Sie, von Beginn Ihres Weges an fest entschlossen zu
sein, nicht aufzugeben. Den Preis erhält der, der den Lauf voll-
endet.

Es ist mein Gebet, dass der Heilige Geist Sie beim Lesen und
Bewegen der Powergedanken in diesem Buch leitet. Möge er Ih-
nen die Geduld schenken, über die darin erläuterten Wahrheiten
und über das Wort Gottes nachzudenken — und mögen Sie he-
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rausfinden, welche Rolle jeder dieser Gedanken in Ihrem Leben
spielen kann und spielen wird.
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KAPITEL 1

Die Bedeutung einer positiven
Einstellung

Der Olympia-Goldmedaillengewinner Scott Hamilton sagte ein-
mal: »Die einzige Behinderung im Leben ist eine schlechte Ein-
stellung.« Das stimmt. Nichts behindert Sie im Leben so sehr wie
eine schlechte Einstellung. Wenn ich das Wort Einstellung ver-
wende, meine ich damit das Gedankensystem, die geistige Hal-
tung, das Denkmuster oder die Denkweise, mit der jemand das
Leben angeht. Wenn zum Beispiel ein Mensch eine schlechte Ein-
stellung zu seiner Arbeit hat, hegt er wahrscheinlich folgende
oder ähnliche Gedanken:

● »Ich habe den langweiligsten Job der Welt.«
● »Mein Chef erwartet viel zu viel.«
● »Diese Firma müsste mich besser bezahlen und besser be-

handeln.«
● »Ich sollte mehr Urlaub bekommen.«
● »Immer muss ich die ›Drecksarbeit‹ machen.«
● »Niemand hier mag mich.«
● »Ich muss vielleicht mit allen diesen Leuten zusammenarbei-

ten, aber ich muss ja nicht unbedingt nett zu ihnen sein.«

Solche Gedanken zusammengenommen bewirken eine richtig
schlechte Einstellung. Wie kann jemand, der den ganzen Tag sol-
che Gedanken im Kopf hat, jemals seine Arbeit genießen, ein po-
sitiver Mitarbeiter werden oder wertvolle Beiträge für seine Firma
leisten? Das kann er nicht — wenn er nicht seine Gedanken ver-
ändert und eine bessere Einstellung entwickelt. Selbst wenn Ihr
Arbeitgeber wirklich gewisse Dinge verändern müsste und eini-
ges anders handhaben sollte, müssen Sie erkennen, dass Ihre
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negative Einstellung gegenüber Ihrer Arbeitsstelle Ihren Arbeit-
geber nicht verändert, dass sie Sie aber sehr wohl Kraft kostet.

Denken Sie, die eben beschriebene Person wäre ein guter
Kandidat für eine Gehaltserhöhung oder Beförderung? Sicher
nicht. Aber wie steht es um jemanden, dessen Einstellung auf
Gedanken wie den folgenden gegründet ist?

● »Ich bin dankbar, einen Job zu haben.«
● »Ich will jeden Tag mein Bestes geben.«
● »Ich glaube, dass Gott mir täglich Gunst bei meinem Chef

schenkt.«
● »Ich bin froh, mit meinen Kollegen ein Team zu bilden, auch

wenn wir alle nicht perfekt sind.«
● »Der Arbeitsplatz mag nicht ideal aussehen, aber ich werde

meinen Teil dazu beitragen, um ihn für mich und die Men-
schen in meiner Umgebung angenehm zu gestalten.«

● »Ich bin entschlossen, fleißig und konzentriert zu arbeiten,
und zwar die ganze Zeit, in der ich dafür bezahlt werde.«

● »Ich hätte gerne eine Gehaltserhöhung, deshalb werde ich
hart arbeiten, um sie mir zu verdienen.«

Ohne Zweifel gibt die positive Haltung dieses Menschen ihm
eine gute Ausgangsposition für eine Beförderung in seiner Firma,
und wenn er auch in anderen Bereichen eine solche Einstellung
hat, wird er ein glückliches und erfüllendes Leben genießen. Und
selbst wenn sein Arbeitgeber seine guten Eigenschaften niemals
anerkennen sollte — Gott tut es: Er kann das Herz des Chefs ver-
ändern oder dem Arbeitnehmer eine bessere Arbeitsstelle besor-
gen. Gott belohnt offen, was wir im Verborgenen zu seiner Ehre
und Herrlichkeit tun.

Es liegt an Ihnen

Wir alle haben das Vorrecht und die Verantwortung, unsere Ein-
stellung zu wählen, ganz gleich wie die Umstände oder Situatio-
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nen auch aussehen mögen. Wählen, das ist in diesem Zusammen-
hang das Schlüsselwort. Einstellungen kommen nicht einfach so;
sie ergeben sich aus unseren Entscheidungen. Mit der Zeit kann
uns das Denkmuster in unserem Kopf quasi auf Autopilot setzen.
Das heißt, wenn bestimmte Arten von Situationen auftauchen,
sind wir »vorprogrammiert«, auf gewisse Weise darüber zu den-
ken. Wir müssen diese »Autopilot-Funktion« abschalten und ler-
nen, unser Denken nicht in die Richtung laufen zu lassen, in die
es seit Jahren läuft, wenn diese Richtung nichts Gutes bewirkt.
Einige Beispiele:

● Vielleicht hassen Sie es schon seit Jahren, Feiertage mit Ih-
rer Familie zu verbringen. In diesem Jahr könnten Sie sich
entscheiden zu denken: »Die Feiertage mit meiner Familie
zu verbringen, gehört zwar nicht zu meinen Lieblings-
beschäftigungen, aber ich will ganz bewusst versuchen, in
jedem meiner Verwandten etwas Gutes zu entdecken.«

● Sie haben vielleicht die Gewohnheit zu klagen, dass Ihnen
all die Rechnungen, die Sie Monat für Monat geschickt be-
kommen, über den Kopf wachsen, aber Sie könnten anfan-
gen zu denken: »Ich werde mich nach und nach aus den
Schulden herausarbeiten.«

Verstehen Sie? Sie können Ihr eigenes Denken bestimmen. Sie
sind es vielleicht gewohnt, einfach das zu denken, was Ihnen in
den Kopf kommt, aber ab jetzt sind Sie dabei, Ihren Verstand
Gedanke für Gedanke umzuschulen. Wenn Sie lernen, so zu den-
ken, wie Gott denkt, dann kann er in Zusammenarbeit mit Ihnen
schaffen, was immer Sie schaffen müssen.
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Zum Nachdenken

Welchen Gedanken oder welche Einstellung müssten Sie Ihrer
Meinung nach am dringendsten verändern?

Haltungskorrektur

Winston Churchill sagte: »Die innere Einstellung ist eine kleine
Sache mit großer Wirkung.« Dem kann ich nur zustimmen. Wir
alle müssen manchmal unsere Haltung korrigieren, und eine sol-
che Korrektur ist das Ergebnis einer veränderten Denkweise.

Wenn wir eine positive Einstellung bewahren, werden wir uns
im Leben immer weiter aufschwingen können. Aber mit einer
negativen Einstellung werden wir fallen und am Boden bleiben
und nie in der Lage sein, die Wege zu gehen, die Gott für uns
vorgesehen hat, oder die Ziele zu erreichen, die er für uns geplant
hat.

Sie kennen vielleicht die Redewendung: »Deine Einstellung
bestimmt deine Stellung.« Anders ausgedrückt: Mit einer positi-
ven Einstellung werden Sie im Leben »aufsteigen«, während eine
negative Einstellung Sie am Boden hält. So wie Piloten bestimmte
Regeln für die Orientierung ihrer Flugzeuge befolgen müssen,
um die richtige Ausrichtung und Höhe zu erreichen, möchte ich
ein paar Regeln für Ihr Leben nennen, damit Sie eine positive
Einstellung gewinnen und bewahren können, um auch so viel
an »Höhe« zu gewinnen und zu halten, wie Sie sollten.


